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Z. n ^ . n (3) Nr. 1,4.
K o n k u l s ^ V e r l a u t ba ru n g.

Bei den gemischten Bezirksämtern im Her-
zog^hume Krain ist eine ?ldjunktenstelle in Erledig
gung gekommen, mit wachem Dicnstposten ein
Iahresgehalt von 7M» fl- m>t dem graduellen
Vorlückungsrechte >n dic höhere Gehaltsstufe von
8<><l> st., verbunden ist.

Zur Besitzung dieser Dienststelle wird der
Konkurs bis 3 l . Mä,z l. I . mit dem Bei sahe
ausgeschrieben, daß die Bewerber ihre gehörig
dokument'rten Gesuch? im Wege ihrer vorgesetz-
ten Behörden bei der k. k. Lan des kom Mission
für die P^rsonalaugelegenheiten der gemischten
Bezirksämter in öaidach einzubringen und hiebe!
insbesondere ihre Etudien und sonstige Befähi-
gung , da^n die Sftrackkeinttnijse und ihre bis-
herige Dienstleistung durch legale Dokumente
nachzuwollen und ü^erdieß anzugeben haben, ob
und in wachem Grade sie mit samten bei
dm Ne;>lksämtcrn in Krain verwandt oder ver̂
verschwägett sind.

Von der k. k. ^andcskommission für die
P^rsonalangelegenheiten der gemischten Ä l -
zilkLäntt.r in Kialn.

Lait)ach am 5 Mälz j855

Z. ,2^^2) ^"2^t.
K u n d in a l!) u » g.

Von der k. k. -Kamn-al. B^zu.fZ^cnu^tlllig
in Lattich wnd am 29. März I 8 5 I , V^rm't'
tags um N Uhr, in ihr^m Amtsgcdäude, am
Schulplah N>. ^!)7 im zweiten Glocke, .,ne
Mmuendo- Llz>tat>on hmsichtllch der Gleßung und
Lieferung der, fur die k. k. Zollämter in I l lynen,
im Küstcnla'ide, in >2teieimcnk und ln Tirol,
dann Vorarlberg crfordelllchen Koll<en-3lcglui:gs^
bletsorm.tt, >m beilä^sigel» jädliiaen Bedürfe l)or,
E i ne r M i l l i o n Glücks, für d'e Zeit vom
I . Mai !855 bis letzten ?lpr>l 1^5« abgehal-
ten werden.

Zum Ausrufspmse wird der Lohn von sechc
zen emhalb Kreuzer für Eintausend Stücke Blc,c
firmen angnn'mmcn werden.

Htezu werden d>e Untnnehmungblustigen mir
dem Bedeut^ eingeladen, daß jeder Einzelne siä,
vor d,r ^,z,tat!ou über die Fahigkeli der Kan-
tlonü e,,tung auszuweisen und >m Orstehungöfalle
oem yol)en A ^ r die erforderliche Sicderstellung
zu lelsten haben wird. ' ^ ' ^

., ^ ^ ^ " ' ° " ^ " d i n g m l g e n könmn in den
Amts Müden l'e> de>, ? ? » , .« »̂  «>

K. k. Kameral-Bezirk^»«! , c,
dach am 9. März , ^ - ^ "

Z. ^23. c. l^) "c! Nr. 4779.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Finanz-Landes. Direktion für
Böhmen wird bckamit gemacht, daß dcr k j>
Tabak - und Stempel «Mterverlag zu Schü^n -
hofen, im dermaligen Pilsner Kreise, im Wege
d " öfft'ittlichen Konkurrenz mittelst Ueberreichung
schnftlicher Offate dem geeignet erkannten B ^
^"I )er , welche die gclingste äjecschleißprovision
^ l d ^ t , vliliehen werden wird.

Dieser Aelschleißplah hat seinen Material-
bedarf b,>i dem uier Meilen entfernten Distrikts-
verluge zu Sttakonitz Zu fassen und es sind dem-
selbcn zur Fassung neunzig zwei Trafikanten zu-
gewiesen, deren Anzahl sich aber nach dem Er^
l^stm der Behörde vermehren und vermindern
kann.

Der Vltt'ehr l'elrug in der Iahrespcriooc
vom , . Ma i l 853 bis Ende Apri l 1854 an
Tabak 5130« Psunde,
' ' " Gelde . . . . . . 3 « 3 N f ! .5?kr.
an Stempel der mindern Klassen 5«tt2 » ^7 »

Zusammen 4 2 W 4 st. 24 kr.

Nur die Taliak- und Stempelverschleisiprcoi-
sionen haben den Gegenstand der Anbote zu bilden.

Fiir diesen Verschleißplah ist, falls der Er,
lteher das Matt'riale ni > t Zug fur Zug bar zu
bezahlen beabsichtiget, ein stehende Kredil demejscn,
welcher durch eine in der vorgeschriebenen AN
entweder im Baren oder mittelst öffentlicher Kre-
ditöpapiere oder mittelst Hypothek zu leistende!
Kaution im gleichen Betrage sicher zu stellen ist.

Der Summe dieses Kredits gleich ist d« un-
angreifbare Vorrat!, zu dessen Erhaltung der E i -
steher des Verschleißplatzcs verpflichtet ist.

Tie Kaution, in dem Bet rag von l l iM) fl.
C M . für den Tabak- und da6 A^chzrr, ist
noch oor Uebernahme des Kommissionsgeschäftes
und zwar längstens binnen ftchg Wachen vom
T.ige der ihm bekannt gegebenen Annahme semcs
Offertes zu leisten.

Die Bewerber um diesen Verschleisjplah haben
zehn Pelzente der Kaution als Badium in dem
Betrage oon KW st. (Z. M . vorläufig bei einer
Gefällöklisse zu erlegen, und die dießfallige Ouit-
tuug dem gesiegelten und mit deu klassenmäßigen
^tempelmarken versehenen Offerte belzuschli?ßen,
welches längstens biszuin 5. April lt<>5 Mittags
zwölf Ut)r mit der Aufschrift: »Offert für den
k. k. Tabak- und Stempel-Unlerv.rlag zu schüt-
tenhofen", bei dem Ounelchungsprolokolle der
k. k. Flnanz^andeä'Dlrektiott,Konst'.^r. l M 7 / U ,
in Plag einzureichen ist.

Da6 Offert ist n^ch dem am Schlüsse beige^
fuglcn Formulaie zu velfassen und nebstbei mit
0er dokumeniiltt-ll Nachweisung:
l«) über das erlegte Vadium,
d) über die erlangte Großjährigst unv
t ) mit dem obrigkeitlichen Tittenzcugnlsse,
in wi'lchcl- zugleich auch die dermal>ge und frühere
Beschäftigung des Offerenon, oann sein Velh^lten
überhanpt ersichtlich sein muß, zu belegen

Es muß die Vmchlelßperzenl?, welche dcr
Offerent ansprichl, abgesondett für den Tabak'
und für den Slempclmalken ^ Netschleiß mi: Ziffern
und mil Buchstaben geschrieben enthalten.

Das überreichte Offert bleibt unlviderrufbai
und ist für den Offerenten vom Tage der Ueber-
reichung, füc das Acrar aber elst vom Tcl.^e, an
welchem die Annahme desselben dem Offeienten
bekannt gegeben worden ist, verbindlich.

Offerte, welchen die angeführten Eigenschaften
mangeln oder unbestimmt lauten, oder stch auf
die Anbote anderer Bswetber berufen, werden
nicht berücksichtiget.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich dic
Wahl vorbehalten.

Die Vadien jener Offerenten, von deren An-
bote kein Gebrauch gemacht wird, werde» nach
geschlossener Konknn'enz - Vechandlung sogleich
zurück gestellt; das Vadium des Erstehers wko
entweder bis zum Erläge der Kaution oder, falls
er Zug für Zug bar bezahlen w i l l , bis zui. voll^
ständigen Matmalsbevorrathigung zurückbehalten.

M i t Ausnahme der Vergütung des vorschrists'
maßigen Gutgewichtes vom ordinär geschnitte-
nen Rauchtabak wird ein bestimmter Ertrag
eben si) wenig zugesichert, als elne wie immer
^artete nachträgliche Entschädigung oder Provi-
!lonscihöhung Stat t sinder.

Die Gegenseitige Aufkündigungsfrjst wi ld,
wenn nicht wegen eines Gebrechens die sogleiche
Entsetzung vom Welschlelßgcschäfle einzutreten hat,
auf drei Monate bestimmt.

Die näheren Bedingungen ^nd die mit diesem
Aellchlelßgeschaflc verbundenen Obliegenheiten sind,
so wie der Erträßnißausweis und die Vellags-
auslagen, bei der k. k. Finaiizbezicksbehörde zu
Pifek, dann in dem hieromgen Registratur-
jlmtsgebäude Nr. l l ) : N / N , wähicnd den ge-
wöhnlichen Amtsstunden einguschen-

Von der Konkurrenz sind jene Personen aus-
geschlossn, welche das Gesetz zum Abschlüsse von

Verttägen überhaupt unfähig erklält, dann jene,
welche wegen eines Verbrechens, wegen des Schleiche
Handels, oder wegen eine», schwelen Gl'fällsüber-
tietung, insoferne sich dieselbe auf dle Voischrif«
ren lücksichtlich des Veikehres mit Gegenstäilden
dcr Staatsmonopole bezicht, od^r we^en cines
.Vergehens, oder einer Uedertretung gegen die S i ^
cherheil des gemeinschaftlichen Etaatsbandes und
den öffentlichen Ruhestand, dann geqm die S i -
cherheit des Eigenthums v^rurtheilt, odcr nur w."
gen Mang.'l6 an Beiveisen losgesprochen wurden,
endlich Vnschleißer von Monopolsgegenständen,
dil von dem Äerschleißgeschäfte strafweise entseht
wurden, und solche Personen, denm die politischen
Vorschriften den bleibenden Aufenthalt im 35e»
schleiß orte nicht gestatten.

Kömmt ein solches Hinderniß erst nach Ueber̂
n^hme des Veischleißgeschäftes zur Kenntniß der
Behörden, so kann das Werfchleißbefugniß sogleich
abgenommen werden.

F o r m u l a r c i n e Z O f f e r t e s :
Ich Endesgefertiqter erkläre mich bereit, den

Tabak« und Stempel ^ Unt.'roerlag ;u Schütten«
yofen unî er genauer Beobachtung der dießfalls be-
stehenden Volschriften und den gesetzten Bedin-
gungen, da>m msbesondelf auch in Bezug auf die
Matertals bevor räthig un g gegen eine Provision
(mit Ziffern und Buchstaben ausgedrückt) Per^
zcnten von der Humm? des Tabakvei.schlelße5 und
von (mit Ziffern und Buchstaben ausgedruckt)
Pcrzenten fur das Sleinpelmarken - Veischleißge-
schäft in Betlied zu üoernchmen.

Die in oel öffentlichen Kundmachung angeord?
neten drei Beilagen sind hier beigeschlossen.

Eigenhändige Untei sch,,ift.
Wohnort, Lyarakllr, s tand.

V o n ?l i! ß e n :
Offert zur Erlangung di>Z Tabak- und Stempel-

Untervel lages zu S ch ü l t c n h o f e n.
Prag am tt. Februar 1^7,5,.

Z. .'j.^2. (« , Nr. 5> 6.
E b i k «.

I m Vlachhangc zum dicßgl'llchtlichcil Edikte
vom 25. Nlwembls l ^ 5 l , Nr. ^69, wird btk^nnt
gemacht, dliß die in der Crekutl'unS^chr des An.-
dreas Pcl>l,'uzl)!zh von ^cmal'or, g^gen Merl in
Ferfllll, von Sinabollff mit ben> ÄcscheiDe vl?m
25. Novcml'cr «1^54, Nr. .^69, auf den 31. I ä n .
licr ittHZ bestimmte dritte Feillüelung über Ansi«-
chen dcs Exckutionsfühscrs auf den 3 i . Mä»z ^855
mit dem von^cn Anhange ül)iilr>igcn »rolden ist,

EciN'setsch am 3 Februar l^Z5.

Z. 350. ( I ) Nr, 3^35.
E d l k t.

Von dem f. k siadt. dslg. Bezilk^ericht? l^ai,
bach wird yiemn der Mcl,-!« Dl,Ui?ier von Za,M,
de>znl uiü'ck.ninlen Äufentl?all,'s, und ihr,'r ebeiisattö
lliidstanitt wo bcfüidlichm Erben und Nechtsnachfol-
gcrn i'üinlcrl'

<̂ s habe Johann Smouz von Zaycr H..Nr. i2. wi<
der dieseldc nnd ihn unbst-.Mliten < r̂den tüld Rcchls^
solger, tücksichtlich deren iü» sie ani^ustellcndci,
Ol i^N' r 2<I Z^llnn, dlc Kiage auf Alierkenining
0e6 Eigenthums und der Besitzung auf d<r zu Z'N)>'c
lie^endi'/ im Grundbuchs drr vormalige, Pfarr,
güll A.lllick <,̂ l» 3lcktf. Nr 9!) vorl^mm°'nde Kai°
schenrealität bci diescn, Gc'ichte rii'g'l'rachl, wor-
über die Ta^fchlmg altt den 27. April d. I . Vov
mittags 9 Uhr vor diesem Geiichte angeordnet wor
den ist.

Da dcm Oirichte d« Ausenthaltsort der Maria
Dollincr unl'esannt ist, sl' wirt) aus ihre Geiahr
und Kostcn Herr O l . Napicth als Kurator bestellt,
mit wtlchlin ditse Rechtssache nacl, Vorschrift der a. G.
O. auftragen wird.

Maria Dl'U'ner und deren unbekannte Eiben
und Rechtsnachfolger wcrdc» daher c i l ineu, enl̂
wcder dem aufgestellten Nl'rlrcter über dic zweckiuä.
ßi.qeVerhatidlun^ dichr N^chlZst,che fich geliörig auSzu-
weisen und ihm ihre Behelfe an die Haul? ẑ l gê
^'en, odcr al)cr d,'M Gerichte einen anoern Sachwal-
ter »mmh^'t zu machen, widrigens sie sich dic Fol.
gen der Vcrabsäumung >.Idst bcijl!messen haben wlnoe».

Laibach am iu . Jänner 1«^5.



Z. 339. (3) Ä r . 20 lW. l
<5 d i k t>

Von dem k. r. stäot. dl'Icg. ÄezirkKgerichti'
l^äibach w n d diemit bekannt gemacht,'

Cö liabe über Ansuchen beö Herrn D i ' . Anton
Nack, als Kuv,itorZ der minderj, Kinder des Bar^
lbelma i^ikovilsch lii ' l i Snrber je , in die exekutiv
Feilviettl^q der, dem Andreas Jose! von Podmolnik
HauZ-^^r. 2 gehörigen, in Podmulnik H a u s - N r . 2
liegenden, im Orundbuclie der Herrschaft Kaltenbrunn
i,ul. Urb. Nr . <;i vl,'stommclidcn. auf <i78 fi. 35 kr.
geschabten Hosstatt, sammt Wobn ^ und Wi r th -
schaftsgebänden, daun der au» 85 f l . bewettheten
Z^iehstücke u,w Fährnisse gcwll l iget, und zur 3>or^
nakme derselben die Tagsatzunqcn auf den 2L. März,
auf dm 26. Av>il und au> den 26. M n l , jedesmal
Früh 9 — 12 Uhr in der Wohnung des Beklagte»
mit dem Anhailg? angeordnet, daß die Realitäten
dei der ersten oder zwlü!>,'u Tagsahung und die Fahr
nisse bei der lrsten Taqsatzung, dan» dir t»sleren
d«! der dritten und die letztem bei dcr zweiten Tag-
satzung aucd nnler deni Schayungßwerllic an den
Äi^eistbil'lcnde» üderlaff<n werden.

Der neueste Grundbuchserttakt und dle ^izita-
tiousbldingiuffe können in den gewijholichlü Amts^
stunden hicrgerichtß ,l>,gesehen werden.

Laidach am 18. Dezember l8 '» l .

^ . 1,40. l3 ' , Vlr. 4-16,
(5 d i k t

V o m k, k. siädt . dcleq. Bezirksgerichte Lai-
dach wird hiemit bekannt qegeben:

t^s habe über Ansuchen der Frau v. M'isst,
unter V' ' l l rctun. j des H rn . l ) l . Wulzbach, die auf
heule bestimmte Ta^satznng zur oxckiNi^en Fe i lb i ^
tung der, Dem Ign.i,z ,^e,mel vot< Gultach gelwli
gen Real i tä t , nul -Beibebaltu!ig dev O'tc6 n»d der
S t u i ^ e , auf d<n 2l! Mäiz 0. I und >iut dcm B e i ;
sayl' übertragen, d^if; dieselbe I)ci dieser T.igsal^un^
auck unter d^m Schätzim^Swerlhe dlin Meistbicteli'
de>, übe, lasse» werben wnd .

D«'' r!^!lat!c'!is^''d!!,a>i!sil', da5 Echayungspro-
foki'U lu'd der neu.stt Gsu»^buchi",Ns.,rl cö'nien zl>
den gcwMiüücr-en A>utöstuuden bei rieseul Gtlichc.
eingts<h>'n werde's.

Reibach am 13 November l854. ^ ^

^ 4 ,7"" (3) Nr . 2! l I ,
C d i k t.

3<o» dcm k. k. stads. . delcg. N^irtsciclicht.
wird hicmit bekannt ^em^cht:

iö'ö lel in vcr ^x^ntil,'l»ssachc d^ö Hrn M l . -
hclli, Majer vun Laidacb, durch H i n . 1),^ R^f,
<:l>r»lru ^ a l l ü t i n Tl 'mz vl>n Gic iu iy , die erctnlivc
K. i l lxnni iq der stcgn., im (Hrimdduche der Pfal^
^.a,dach !>u^ i1!ft!f. ^ r 4> vorkomlnel^cn, zn 0 ) l ^
nitz g c l ^ e ^ n ^^ Hn l ' l !^uln>! 3^l'!)i,. und Wüt !>
fcdaf tS^^ 'u r l ' i ^ ,m E.chäyu!'gbw^ltt!c pr, -1632 st
40 kr,, dann der a,estN', im Gründliche deß Mag,
Nrat.s i.'ai^ch «nri Mappa ^ Nr 2^7 n, Ä . t t t ^ir
H2?^ , ,^ aus !525 si. 30 kl. geschäl)ln, ^ l l ! ' » l ^ .
W>'Id<nttl)e,lcs, wl'g,n > îs dem ttrtti<il« ^ m 30
Dezemder l^.><1, ' ^ , 6 1 7 0 , schädigen <i0<) f!
c ». c q s w i ^ ^ n werden, und e5 werten M ^ o r
rlcit'me ce>!tit?e^ ^r,i T 'nn ioe , ^u ! diN 2(». M^ ,^ ,
.,,,, i > s , " / < p i ! « i n ^ > l di>>> -^<i ' N ^ u ^ . i ° '

f . ' . r , ^ ' ! o u t c' t ! , , A , ü ! a , , q v a n g e ^ r d i n l , o>!s> r ^ s ,

?) l s . i > ! l ä te ! I t!!!> d»i i ' l ! ' ^ ! , ! I l I 1 ^ e l l b ! . t U ! , . , l ! ' s a ^ s , N ^ ! l ! i l ,

aucd unter d^m S^dahur i^bwer tde «n ?en M^ is l l )»^

ssi, lcn zua>scl'l^nnl! w e r t e n , D e r W, und! "n ' l ' ^<^

t r a t t , da« ^ä ia i ^nngsp tc 'N^ l ' I l u»d die ^ l ; ! sa lw l l 3

d^di l^nisst tl)i>Nti, ine lan ' tö cü'gcs.h'N weroen.

H o i k t.

I m Nachg inge zu den <Z0!kl^, '.u'ui > , . S e p .

teinber r. I , Z. l06<>2, »iüd l'!,'^! 19. I a ü ü e r

d. I . . ^ ^ 3 l i ; , w,ll,^ l)!emlt l ' ^ a i ü i t gcin^cht, caf;

i n » ^ Erl 't iNU'iiZsal' l ie der Ma«^>re i l ) KN!c^M'U>,

ge^ tn H a s p e l I l u m m , von t>)'<,.oi,a'a, bei c er l rs te"

und zweite« R e a l . -Fsi ld i tUincl kcii, K a n f l u s t i ^ i r er-

schlencn is t , dal)er zu oer dr i t ten aus ocn 2t» ' I i?a^

I I , a!:^ec>^neleü §^lb>t tU! ' ,^ ^eschti i te», diese al)es

l l , k'li> d^r ^ iea l isä t !^!bst al)^eyal<e>^ w n d e n w t r ^ .

K. l. stä^t. . del.'.q N^>rl'?gcricht ^aid .̂ch am

2l i Februar l 8 5 5 .

Ii"^7"'"'3V Nr' 4 ^ .
(5 d i k t.

Von d?m k. k. siädl.'delrss. Beziil-'sgmchtc

Laibacli wird ri'erinit fund ^em^chü
Es ti^bc in dic enl'unu.' Feiibictung der, d?m

Hrn. Iv f f f Eüne ^f^örigen, wegen der dem Hrn.
I Turnov^t! und Kompagnie, Handelsleute IN
Wien, in Folge Z<,lillingsauftrages vom 2. Sep-
tembrr 1854,Z. 28752, schuldiger Wcchselsumme
von 20<) fl. >-. z. <-, gcpfnndelen und gerichtlich au^
3l1ft fl <̂ , M . gfschähten Fährnisse gewillis!^, und
zur Vorr.ahme der ^cildietunc, zwei TaAchnugcl,,
au> dcn !6. April und «lif den 30. Apnl l I , ilül)
von 9 " - 12 Nhr in dcm t^en,a!isstn Handlungs
gewl'lbe dl's Brklagten mit dem Beisätze angeordnet,

daß die Fadrnissc l?ei der ersten Tagsahnng um den
?,chal)wlrth oder lN'er denselben, bei der zweiten
al'er auch nnier d^n Schatzwerthe ai, den Mcistbie
tcüden uöerlassen werden.

!5ait>ach am 9. Februar >8ZH.j

Z 343. (3) Ylr. 1377.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksgericht macht hiemit bekannt,
daß gla/n Anton Potokür von Unterdupliz, der exekû
ii'.'e Äerlallf dcr demsclbln gehörige», dascldst be-
hausten, im Orundbuche der Herrschaft Sittich zul)
Url?. Nr. l 03 vorkommenden, auf l197 fl. 50 kr. btwer.
theten «/, Hübe auf den 26. März, dcn 2«. April
und den 20. Mai I. I . Vormittags ll) Uhr im Gc-
richtsorle und nur liei dem dritten Termine unter
vcm Scha^werthe Statt findet.

Der Orundl'uch5txtr^tt, das SchatzungsprotD
M I nnd die i.!izlt''tl'onsdsdingnissc können hl'cramts
eil̂ gesehin werden.

K. k. ssädt. - deltg. Bezirksgericht ^aibach am
l. Dezcmder >^54.

^j, 3,15. (3) Älr. 3Z75.
E d i k t ,

3;on dcm k. k. stadt. delg. Bezirksgerichte t!^i
l?ach wird biciiilt bekannt gemacht:

Cs sei in der Crekulilmssache der Elisabeth
Woliuar von Wikcrzhe, gegni Äiai'ia Srimschek
Ul'u ci'endort, wegen aus dem ^er^leichc l?om l3.
llprll ,8^4 , Z. -143!), schuldigen l«» ft, c. «. c.,
!» die exe^ttive Fcilviclung der, dcr Mina Gl !M'
lch^ gehörigen, i<n Gnmobuche Waiz 5ul) Urb. Nr.

l7 vortl'lümcnden zu Wikerzhe gelcgflien Kaische
lammt l̂ckcr gewilliget worden, und werden zu de,
-tu ^orüal)M>' im Änitslocale des g/f k. k. Bezirks.
.,c'.,chl^' d>«! 3 Tagsayungen auf den !i0 M a r i , 26.
April und 36. Ma, d. I , , icdcsmal Vl)rnnttag^
s) - 12 Uhr mit dem Anhange anordnet , daß die
l>li dcr l . und 2 Feildietung nicht um oder üder
den 2chatzmia.5we,N) an Mann gedlachle Realiiä't
l?ci dcr 3. Flilbictung auch unter dem Schalung',,
lverthe an den Mttsil,'!,tendcn überlaffen werden

D'lö Schä^ungsprolofoll, der neueste l.i^und
l'ncböcrttakl, so wie dic Lizitationsbcdinginsse kön-
!ttn l'liüi gcfcrli^tcn Bt'z'rkt'gerichte zu dcn gewöhn-
lichen Alnlsstundel, eingesehen werden.

î nbach anl 5. Februar !855.

Z. 3i6. (3) Nr. 4027.
E b i t i

z u r (5 i n I) e r u i u n g dc r V t ? l a s s e l?'
s cy a f t s ' G l a u b i g e r .

^or dem k. k. städtisch - dclcgirtln '^ezirksgcrichle
'̂ ail'ach haben alle Qieicmgcn, welche an die iller^
>a<senschc,fl dcZ den 26. ^ttol'er l 85 i velsiort'tnen
^uton '̂ iVirinschik von Belschcid als Gläubiger eine
Hmd^lmg zu staltn h^den, zur'Anmeldung und Dar^
U)mma. derselben den i9. April zu erscheinen ode»
v^ dal)in il)>.' A>nncldu"g^eftich ichrijllich zu ü'btr-
leili)',,, n'idngentz diescn <Äläubigkri, an die Ver
lassens^ait, w^nn sie durch die Bezakluug dcr an<
^'M' l^ettN ^0lveru?igtn crscl)i>p>t würde, t i i n wei
«l l l r ^lNsiiucl^ ,!>?,!staüdl, als in st.' lern chnim cu^
Pi.üu-iect)! g^'uDit.

^^dacl) am i , Februar 1855.

,̂  3 ,7 . <3, Nr . 2447.
E d i k t .

«;ou d,m r k. städt.^celcg. Bezirksgerichte

^ul'c,ch wird hl.-mit bekannt gemacht:
<H«> t^be in'er d.is Re^ss"muungsg^uch dcl'

H,n. Ui-. Pt.ss-'rel. als ^eislonal rec' S imon Isal"'
H . i u lann , in c i l Vl.'.N''hmc ocr n ' rN l l i ^n ^eilbie
lung der, dein H'N, ^»lo l l Dl'llnltscher zu ^es-
l>a^l)t g<'l)ös>g'U, tm onuudbuche der D . N. O.
«Hlnn nenda ^u^ack i>ul' N'b N l . 3.)i u. 3 5 2 , IM
^iul lUbu.dt Wnchlelba.,!, «^i, U>l). ' . 1 ^ . 5 3 , iiiektt.
'.>is. 4 i , im ^nmcbnchc ^cllcnbos .^ul, Nertf. ^ir.
! , nn Olundbucye Si i l ich 5l>K U>l' i»^r. 44 und
im G.Ulidduche Weineq^ i.l,b .''.rttf. N r 15 vor-
l o m n i c ^ f » . au, 22lN« si. i « k r . gkrichttich ^cschaz
le-i N e a l i l ä t t " , wegen einer Wechsel . Foroerung
ro» l ^ i o o st. tö, ^ . ^ w ' U l ^ c l , »"d die Hei l te-
luiig oeiselbln aus d.n >^̂  Apr, l i«Z5 Vomultags
vor, 9 ^_ ^> U!)l in, Geuchit ' ft i^ mtt dem Andante
bisl i in iut, daß Die vi^aülaten auch unler dem Scda't
zu^^swellbe an dcn H^eistdlctci^lN libellassen werd^u.

Die Schätzung, die Grundduchsenralte nnd
lie F^lbieluugöblriagtii jse lönnen täglich in den ge-
wödnl i^cn Amt?stund?ti yiergcrichts cingeschcn
werben.

^aibach am 29. Dezember 1854,

-s^3l8. ̂ ^ ^ ^ " ^ " ^Z7.
E c i l t.

Vci l dem k. k. stadtisch-delegirten V^irksgerichte
il̂ ubach wird hieinit bekannt gemacht:

<5Z l)^bc Andreas Snoy oon Untcrgamling,
gegeil Mar ia. Johann, Ioscf, A«>na, Valentin und
Helena Koduk, Ioftf Suppau, liu^aS Saiz, Bar-
lhelniä Ie r r^ i , Johann Neßmann, Joses Sigola,

Mat thäus ReboN, Gregor Michiutz, Michael Iago^
di l ) , Josef Wurschbauer, Ma r t i n S c h w e r t , Urban
Abe, M a r t i n Suppantschitsch, Math ias Koderman,
Georg l^jodnig, Gregor Leßnato und deren unb«.
kannte Erben unbekannten Aufenthaltes, die Klage
allf Ve i j äh r l . und Erloschtncrklalung nachstehendes,
auf der zu Untergamling (Zonsc. Nr . »6 liegenden,
im Giundbuche der Herrschaft Michelstetten »uk Urd.
3ir. 723 v^kommenden Halbhube sammt A?ahl'
mühle intabul i r t haftenden Satzposten, a l s :
») Der Htirathsvertrag ^ . ^ , i . Otlober ^ 7 9 l , in

Ansehung der Erbrechte d,r M a r i a Koduk, und
dem elterlichen AdfertigungSbetrage pr. 40 fi. und
der geschwisterlichen 5 pr. t2 ss. 40 kr., zusam'
men 52 st. 40 kr.; dcr Geschwister Johann und
Josef Kobuk, somit für beide pr 105 si. 20 fr.
L . W . oder 89 fi. 30 kr. D . W . ; ferner bereiter.
lichen Abfertigung der Anna Kobuk pr. <;2 st.
30 kr. oder 53 ss. 7 kr. B . W . ; ferncr dcr ellcr.
Iichen Entsertigung dcs Valentin K o ! 11k pr. 700 fl.
L. W . sammt Interessen und Natural ien obige
Geschwister, so wie deren Lebcnsunllchaltcs, l̂ e°
benszubefferung und dcr übrigen AuS^edingschast;

l,) d,r Heiralhsvcrtrag vom 29. Oktober 1796, in
Ansehung des Heirathsgutcs del Helena Kobuk, '
pr. «00 st. L. W , . nebst einer K u h ;

c) der Schuldschein <1lto. 28. Jänner l 8 0 l , rück-
sichtlich dcr D^llehensforoerung des Pfarrers I o ^
fts S u p p a n , pr. 500 fi. D . W . z

(̂ ) das Urtheil «Iii«. 2 J u l i , 8 0 3 , in Ansehung
der Forderung deH liukaS Saitz pr. «74 si. 4 2 kr.
D . W . , der OenchMostcn pr. 19 st. 40 kr, der
Zinsen und der weilcr laufenden Oxekntillnskosten;

(?) dcr am ?. Oktober 1803 iütabulirte Schuldbrief,
rucksichslich des DalIel)cl,Kkapit<,!S pr. 4 4» st. D .
W . sammt ^ "5, Ziüsen;

s) dcr Schuldschein l ^H »3. J u l i ^ 8 0 l , in A n '
schling der Darlehenssumme l)e? Johann Neß-
man pr. il00 si. D . W . sammt 5"/^. Zinsen;

Z) dcr fi ir Icscs Sigola halttnoe Schuldschein <1<jo.
4, Jun i 1804, ob deö Kapi ta ls pr, 50 st. L. W . ;

l^) dcr für den nämlichen haftende Schuldbrief vom
2. Apri l l ? 7 2 , ol' 70 st. l!. W. ^

!) der Schuldschein cllll). 13. J u l i l 5 0 l , in Be-
tress des Darlehens des Math ias Ncboll pr. 12
Stück Dukaten L. W . sammt 5",^, Zinsen;

l:) der Vergleich <^I„ 24. November 1804, ob des
von, Gregor Wodnig zu ersuchenden Betrages pr.
35 Stuck Dukaten sammt 5 "/<, Zinsen;

!) der Schuldschein «Ic^u. l l . Jänner l s l N , in An^
sehung des rom N?lchael Iagoditz zu ersuchenden
Darlehens pr. 100 st D . W, sammt 5 "<, Zinsen i

m) der Schuldschein <j<lo. 6. Apr i l l 8 0 0 , ob dcs
für Joses Wurschbauer haftenden BelraZeS pr.
422 si. D W . ;

N) der für Valent in ^,chibl)crt haltende Sä'ulo^
schein «!,,!<». 23 ^loucmber 1807, ob beZ Da r .
llhmsl/apitals pr. ^50 st, D . W . samntt Zinsen;

0) der Schuldschein clclci. 23. Februar 1807, ob
des DarleyenZ des Urban <̂ cbc pr. I 4 0 fl. B . W , ,
scimntt 5 ^ Zinsen;

I>) der Vergleich doin 27. Februar 18l>7, ob des
sür M a r ü n Suppa>tt,chitsch hastendkli Betrages
pr. 7,> st D . W . ;

<i> oec Schulzchein uom 6. März 1807, ob des
Barlehcu'H rc5 M«tl)>.,s Al,de,man, ps. 205 si.

I-) der aln l 7 . August »807 !Ü^ Gcorg ^;odn,^, vou
i!aidl»ch hastende <Vi,lhschaitöämtliche vergleich,
ob des Sct?adene!satzes pr. 80 si. D . W . , endlich

5) der fur O ^ g ^ r l!lßnako habende Schuldschein,
cl'lc ?. Februar «809, ob beZ Kapi ta ls pr.
160 si. D , W. u'b>,ll<icht. worüber die Acr-

hanrlungslagsatzung auf den 27, Apr i l k. I . , Vor-
ilütt^gs um 9 Uhr Hiergericht6 mit dem A»l)ai,gc
dt'^ Z. !̂» a. G. O. anberaumt wurde.

Hievon werden die utN'ekaimt wo bcsindlichen
Geklagten und deren Elben unttelst gegenwärtigen
^o i t lcs l nnner t , düü sie das (5xlenslim cer Klage
bei dem ibncn in der Person deo Herrn Ol-. Via^
preth aufgestelttc» Kurators einsahen rönne» und so-
gewih eiiien gemeinscha'lllchen Bevollmächtigtsn odcr
Hchriltenemp'ä'nger cnchcr namba't zu macbrn i?aben.
a!5nM'Ngens ^Ue folgenden Erlcdignngcl, dem Vrst.
qcklaqtcn' und >ücksichtl,ch dem.ihm aufgestellten Ku»
rator oder demjenigen, der Ncde und ÄnlwDtt geben
wi rd , würden zugestellt werden und d,c Gikla^tcn
die au5 ihrer ^eradsäumung cnlstfbendcn nachthei-
!igcn Folgen nur sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

K. ? stadtisch.dclegirles Bezirksgericht Lalbach
am 7. Dezember l851.

I . 338. (3) Nr. 583!.
E d i k t .

Von dem gefertigten k, k. stadt.. deleg. Be.
zirksge»ichte kaidach wird dem Hrn. Alois Toniutti,
derzl'il unbekannten Aufenthaltes, bekannt gegeben,
daß der über ErekntionZführmig deZ Hrn. Iohan»
Kl'slar ergangene Scha'!;nngZbcscheio roin V Februar
l855, Z ,4352 , dem Hrn. Nr. Anton Nak, als
^u>3^>' all rocii?icn<llnn, zugcstcllt woldcn lst.

tlaibach am ö. März l855.


